
Figuren - wie 
werden sie „le-

bendig“?
Du willst eine Geschichte erzäh-
len. Dafür erfindest du Figuren, 
welche „in der Geschichte leben“. 
Du musst sie gut kennen, um sie 
in deiner Geschichte auftreten zu 
lassen. Kennenlernen kannst du 
sie z.B., indem du sie malst; auch 
Listen sind gut (oder beides):
Beispiel: In Miss Elli legt los 
gibt es Ben & Mieke, auch Miss 
Elli. Schaut euch Ben genau an – 
durch 3 verschiedene Listen:
Äußerlich: braune strubbelige 
Haare, braune Augen; seine Bade-

hose ist blau; geht in 
die 2. Klasse

Innerlich: kann nicht schwimmen 
(hat Angst davor); kann Babysit-
ter nicht ausstehen; findet Leute 
erschrecken doof
Drumrum: hat ‘ne ältere Schwes-
ter (Mieke); Eltern sind Ärztin & 
Krankenpfleger; lümmelt sich 
abends gern im Schlafanzug auf 
dem Sofa mit Knabberzeug; mag 
Filme mit Außerirdischen
Wahrscheinlich gibt es noch mehr, 
aber alles hat uns die Autorin 
nicht verraten. Und das gilt für 
alle, die eine Geschichte schrei-
ben: Verratet nicht alles!

Kristall-WolKen
In Miss Elli legt los erscheint das 
Fliemo, als die Kristall-Wolke sich 
verzogen hat. Erst ein leises Surren, 
dann ein lautes Knattern, schließlich 
ein ohrenbetäubender Knall!
Du brauchst: Alte Bilder oder Prospekte, Schere, Kleber, 
Papier, Buntstifte 

Gestalte ein knatterndes Feuer-
werk, indem du aus den Bildern 

und Prospekten die verschiedensten 
Sterne ausschneidest. Mit den Bund-
stiften malst du bunte Striche über das 
Papier und beklebst diesen Hinter-
grund mit deinen Sternen. PENG!

Mark Schaevers: 
Orgelmann. 
Felix Nuss-
baum - Ein 

Malerleben (Galiani, 

2016) 

Felix Nussbaum 
starb 1944 oder 
1945 in Ausch-
witz, seine Bilder 
blieben. Die Stadt 
Osnabrück ließ 
dem in der Stadt 
geborenen jüdischen Künstler, 
ein Museum bauen (von dem 
Architekten Daniel Libeskind).
Das Buch ist eine beunruhi-
gende Suche nach Spuren des 

Künstlers. F. Nuss-
baum war eine 
Berühmtheit der 
Berliner Kunst- 
szene, bekam ein 
Stipendium an 
der Villa Massimo 
in Rom. Ab 1933 
wurde er wegen 
der einsetzenden 
Repressionen 
zunächst zum 
Exilanten, dann 

zum Internierten des belgischen 
Staates, staatenlos in 
Brüssel.
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Schreib- 
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Literarischer 

Salon
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Leseclub  
Bücherdiebe 

Mehr!

Wichtig: Der 
örtliche Buch-
handel hat sei-
ne Läden wie-
der geöffnet.  
Infos zu Bü-
chern & Buch-
handlungen =  
www.buchhandel.de

 (c)Mechthild  
Goetze,  

Geschichten- 
Erzählerin 

www. 
mechthildgoetze.

de

Sus-
anne 
Fülscher 
/ Kristine 
Nowothnig 
(Ill.): Miss 
Elli legt los  
(Carlsen, 2019) 
Weitere Bände: 
Miss Elli und die 
magische Hunde-

rettung (2). – Miss Elli und die ver-
schwundene Uhr (3).

Erstlesebücher faszinieren mich selten. 
Die Geschichten sind langweilig, zu sehr 
wird darauf geachtet, dass alles einfach 
zu lesen ist. Das hemmt die Kreativität. 
Aber diese Geschichte von Benn und 
Mieke mit ihrer Babysitterin Miss Elli 
habe ich wirklich sehr gern gelesen. Coll 
finde ich, wie sie abends mit Miss Ellis 

Fliemo zum Schwimmbad 
fliegen, damit Ben endlich 

schwimmen lernt. Der Fliemo findet sich 

in einem alten Koffer: Flink entrie-
gelt Miss Elli die Schnallen. 
Ein leises Surren ertönt. Aus 
dem Surren wird ein Knattern. 
Dann bricht der Koffer mit ei-
nem lauten Knall auseinander.  
Mieke und Ben springen er-
schrocken zur Seite. Bunte Kris-
talle wirbeln durch die Lust. 
Die Kristall-Wolke verzieht sich 
langsam und dann steht es da: 
das Fliemo. 
„Ist es nicht wonderful?“ Miss 
Elli strahlt. „Mega wonderful!“, 
ruft Mieke ...  Damit fliegen sie los!

bücherdiebe

Schreibt mir  
Ergebnisse, 

Ideen.  
Ich freue mich 

auch über  
Menschen, die 

mitmachen 
wollen: 

mechthild@ 
mechthildgoetze.

de

basteln

Lest bis 16.06.2020:  
Marie-Renèe Lavoie 
Ich & Monsieur Roger

Ohne Echo 
zu  
schaffen ist  
bedrückend.

literarischer Salon

(Mark  
Schaevers: Orgelmann

Kreativ schreiben 
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Buch-Bil-
der verwil-

dern
1. Fotografiere 

ein Buch  
draußen. 

In diesem Fall 
liegt das Buch 

auf einer Gänse-
blümchen-Wiese 

2. Lege auf das 
Foto, was dir 

einfällt: Blätter, 
Müll, Playmo-Fi-

guren ... Um-
rahme das Buch 
damit, bedecke 

es ganz oder 
teilweise 

3. Fotografiere es 
noch einmal

FOTO: Manfred Urban 
www.manfredurban.de

mit einem Riesenknall fiel 

zuerst die Küchentür ins 

Schloss, und dann die Haustür

(NAME) moch-

te überhaupt 

alles an der ...

unsere Nachbarn 

hatten keine 

Kinder

wie konnte eine Schwes-
ter nur so gemein sein

vor dieser Frage hat-

te (NAME) unbe-

schreibliche Angst

plötzlich herrschte 

eine himmlische Ruhe

(NAME) erwachte, weil ihr Magen knurrte

Schreib 
eine Geschichte  

zu dem Foto.  
Erzählschnipsel inspirieren
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Daniel aus 
Heidelberg 

wünscht sich 
noch so ein 
Rätsel. Also 

verstecke ich 
hier wieder 

ein Buch. 
Welches?Mücke und Walfisch waren schon 

bis zur alten Schrebergarten-

kolonie spaziert. Eine Frau in 

violettem Rock stand allein an 

einer Bushaltestelle. Sie lächelte. 

Wahrscheinlich deshalb fasst sich 

Walfisch endlich ein Herz. Walfisch 

fasste und fasste und fasste, und 

dann .... „Hallo!!!“ Walfischs Stim-

me ertönte wie das Nebelhorn 

eines Ölfrachters und die Pfeife 

eines Güterzugs auf  einmal. Es 

sah so aus, als würde die auf  den 

Bus wartende Frau von einer jä-

hen Orkanböe direkt ins Gesicht 

getroffen. ... mit flatternden Rock 

und Haar sauste die Frau davon.  

Übrig blieben diese Wörter:  
Honig Oma Park


